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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC-TT-Abteilung, 

 
für diese Topspinausgabe hat Wilhelm Brügge-
mann Halbzeitbilanz gezogen. 
 

Überwiegend im Soll 
Halbzeitbilanz der SVC-Zelluloidartisten 

 
Halbzeit! Unmittelbar vor Weihnachten haben 

alle Mannschaften der SVC-Tischtennisabteilung 

die Hinserie beendet. Immerhin sind sieben Her-

renmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 

dritten Kreisklasse und eine Damenmannschaft an den Start gegangen. 

Und auch der Nachwuchsbereich mit jeweils zwei männlichen Jugend- 

und Schülermannschaften kann sich nicht nur quantitativ, sondern auch 

von den Ergebnissen her sehen lassen: 

Die erste Jugend konnte die Herbstmeisterschaft einfahren und peilt den 

Aufstieg in die Bezirksklasse an.  

Die zweite Jugend belegte in der Kreisklasse einen guten dritten Platz. 

Während die zweite Schülermannschaft mit einem vierten Rang im Mittel-

feld angesiedelt ist, reichte es für die „Erste“ in der Kreisliga lediglich 

zum vorletzten Platz. Die Betreuer gehen aber von einer kontinuierlichen 

Leistungssteigerung aus, denn die Vier sind die Jüngsten in der Liga. 

Im Herrenbereich ergibt sich ein unterschiedliches Bild. Das 

„Flaggschiff“, die Erste, blieb mit 8:10 Punkten leicht hinter den Erwar-

tungen zurück. Ebenso wie in der Zweiten (1. Bezirksklasse) denkt nie-

mand ernsthaft an einen Abstiegsplatz, aber beide SVC-Spitzenteams wer-

den darum zu kämpfen haben, einen Relegationsplatz zu vermeiden. Vor 

ganz ähnlichen Problemen steht das Kreisligateam der vierten Herren, 

das es mit einer erwartet schweren Saison zu tun hat. Trotzdem setzt die 

Vierte das bisherige sportliche Highlight, da sie im Kreispokal nach einem 

5:1 Sieg gegen Ostercappeln das „Final Four“ am 9.01.10 in Wallenhorst 

spielen wird. Dort trifft die Vierte im Halbfinale auf den TTC Hitzhausen. 

Bei den restlichen Mannschaften sieht es durchweg positiv aus. Die nomi-

nell beste Platzierung erreichte die  Fünfte (1. Kreisklasse) mit dem zwei-

ten Platz, allerdings weist die Dritte - obwohl nur Tabellenfünfter der 2. 

Bezirksklasse – mit lediglich zwei Punkten Rückstand zum Tabellenersten 

einen engeren Kontakt zur absoluten Tabellenspitze auf.  
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Wichtige Termine 

 
 09.01.  Kreispokalendrunde in Wallenhorst (mit 4. Herren) 
 15.01.  Vereinsmeisterschaften Schüler/Jugend 
 14.02.  Mini-Meisterschaften ab 10:00 Uhr     

  Sporthalle am Heideweg 
 17./18.04. letztes Punktspielwochenende 
 24.04.  Saisonabschlussfeier?? 
 08./09.05. Relegationswochenende 

In der dritten Kreisklasse sind die sechste und siebte Mannschaft unmittel-

bare Kontrahenten. Beide Teams schlugen sich achtbar. Die Sechste er-

reichte mit Rang 3 standesgemäß die bessere Platzierung vor der unmittel-

bar folgenden Siebten, obwohl pikanterweise die Siebte im direkten Duell 

den Sieg davon trug. 

„Ladies last“ – das letzte Wort gilt den Damen. Vor der Saison war klar, 

dass sie um den Verbleib in der Bezirksoberliga zu kämpfen haben wer-

den. Mannschaftsführerin Iris Hinternesch gab sich kämpferisch: „Die 

Mannschaft wird ihr Bestes geben“, so ihr Versprechen. Und das hat sie 

eingehalten, denn mit 8:10 Punkten belegt sie den sechsten Platz und liegt 

absolut im Soll.  
Wilhelm Brüggemann 
 
Für die Rückserie hoffe ich auf mehr Verständnis und Unterstützung (u.a. 
bei Ersatzgestellung) innerhalb der 7 Herrenmannschaften und wünsche 
uns Begeisterung und Freude am TT-Sport sowie sportliche Erfolge. 
 
Unseren Sponsoren, den Spielern, Betreuern und Freunden der TT-
Abteilung sage ich „Danke“ für Sach- und Geldspenden und den gezeigten 
Einsatz in 2009. Ohne euch wäre auch in diesem Jahr wieder vieles so 
nicht möglich gewesen. 
Für 2010 wünsche ich uns besonders Gesundheit und persönliche Zufrie-
denheit. 
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1. Herrenmannschaft 
 

Nach oben ist noch Platz 
 
Platz 7 mit 8:10 Punkten, somit 
punktgleich mit dem BV Essen 
(Platz 8=Relegationsplatz), das ist 
die Bilanz der Hinserie. Etwas 
mager, wenn man bedenkt, dass 
gegen den Tabellenführer aus 
Cloppenburg ein Unentschieden 
erkämpft und gegen den Zweiten, 
TV Hude, sogar ein 9:3 eingefah-
ren wurde. Zu Beginn der Saison 
hatten wir sicherlich nicht damit 
gerechnet, ganz oben mit dabei zu 
sein, allerdings wollten wir mit 
dem Abstiegskampf auch nichts 
zu tun haben.  
 
Wo liegen die Gründe? 
 
Martin Wehrmann spielte als 
Nummer 1 mit 10:4 gewonnenen 
Spielen eine starke Serie und ist 
derzeit viertbester Spieler der Li-
ga. Zudem spielte er mit Axel 
Kuhnert ein gewohnt erfolgreiches 
Doppel (7:3 Spiele). 
 
Superstark trat das mittlere Paar-
kreuz mit Udo Schäffold (11:5 
Spiele, davon 1:3 im oberen Paar-
kreuz) und Dieter Clausing (11:4 
Spiele) auf. Udo präsentiert sich 
derzeit in Topform und ist in der 
Mitte absolut zuverlässiger Punk-
telieferant. Dabei agiert er am 
Tisch mit einer Schnelligkeit, die 

seinesgleichen sucht. 
 
Dieter spielt bis jetzt vielleicht die 
stärkste Saison seit seinem Wech-
sel zu den Concorden. Seine Si-
cherheit im Spiel und die Fähig-
keit, sich auf seinen Gegner tak-
tisch einzustellen, machen ihn so 
erfolgreich. 
  
Axel Kuhnert spielte oben mit 6:9 
Spielen im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten. 
  
Achillesferse der ersten Mann-
schaft ist derzeit das untere Paar-
kreuz mit Berthold Schlüter (2:10 
Spiele) und Thomas Kuschel (5:8 
Spiele), die nicht das gewohnte 
Niveau erreichen und deshalb 
auch bislang wenig zu einem er-
folgreichen Verlauf der Meister-
schaft beitragen konnten. Hoffent-
lich ändert sich dies zur Rückse-
rie, damit die Mannschaftsleistung 
geschlossener wird und Ausfälle 
der Leistungsträger besser kom-
pensiert werden können. 
 

Bezirksoberliga Süd

  1. T TV Cloppenburg 72 : 61 14 : 4

  2. T V Hude II 71 : 45 13 : 5

  3. SF Oesede II 74 : 53 13 : 5

  4. T TSC Delmenhorst II 76 : 64 13 : 5

  5. Spvg. Oldendorf II 68 : 62 10 : 8

  6. T SG Gretesch I I 64 : 67 9 : 9

  7. SVC Belm-Powe 66 : 58 8 : 10

  8. BV Essen 62 : 63 8 : 10

  9. T V Dink lage 39 : 76 2 : 16

10. STV Barßel 38 : 81 0 : 18
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Entscheidend wird aber auch sein, 
in jedem Spiel mit der möglichst 
besten Mannschaft an den Start zu 
gehen. Zumindest in den Spielen 
gegen die Spvg. Oldendorf (4:9) 
und den TTSC Delmenhorst (6:9) 
wurden vielleicht wichtige Punkte 
liegen gelassen, weil wichtige 
Spieler kurzfristig ausfielen.   
 
Entschieden ist noch nichts. Bar-
ßel und Dinklage sind im Tabel-
lenkeller deutlich abgeschlagen 
und dürften als erste Absteiger 
feststehen. Gestritten wird sich  

 
also um den Relegationsplatz. Die 
Bezirksoberliga ist in diesem Jahr 
sehr ausgeglichen. Jeder kann je-
den schlagen. Also: In allen Spie-
len mit dem nötigen Engagement 
an den Tisch gehen und Vollgas 
geben. Dann sollte der Klassener-
halt kein Thema sein. 
 
Am 8. und 9. Mai können wir auf 
Tischtennis gut verzichten! 
 
Thomas Kuschel 

Der Durchbruch - Im 6. Spiel der erste Sieg. Und das gleich mit 9:3 gegen 
TV Hude, immerhin Tabellenzweiter zur Halbserie. 

So wollen wir in der Rückserie öfters jubeln. 
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akrobatisch beschwörend

angespannt dynamisch 
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2. Herrenmannschaft 

 
Nun bin ich bereits seit einer 
Halbserie Orchesterchef eines En-
sembles par Excellenze. Durch-
weg besetzt mit Virtuosen ihrer 
Spielgeräte.  
 
So streicht ein André den Ball so 
zart mit seiner Rückhand, dass ein 
Gegner aus Ehrfurcht gar nicht 
wagt, den Ball zu berühren. 
Schlägt beim Andreas die Vor-
hand einen ungeheuren Bass, der 
seinem Gegenüber durch Mark  
und Bein fährt, so beeindruckt Si-
mon mit beidhändigem Dauerbeat  
seinen Spielgefährten bis zur Er-
schöpfung.  Stakkatoartig versetzt 
Sven mit gefühlvollen Vorhand- 
Topspins seinen Kontrahenten in 
Trance. Meister des Aufschlag-
fachs ist Wiwi; mit seiner geknie-
ten Vorhanderöffnung schaut der 
Retournierer meist verdutzt, wo-
hin denn der Return so fliegen 
kann. David hingegen vereint die 
Kunst, mit all den genannten Fä-
higkeiten sein Spiel zu zelebrie-
ren. Als Dirigent und Ersatzgeiger 
darf ich diese Fähigkeiten in die 
Sinfonie „Belms 2.“  harmonisch 
vereinen. Gerade bei Gastauftrit-
ten ist mir dies nur bedingt gelun-
gen, konnte doch das ein oder an-
dere Solo des Virtuosen nicht zu 
einem gekonnten Gesamtauftritt 
verhelfen, welcher zu einer 9 zu 

… Kritik geführt hätte. Mögen die 
vorhandenen Saalbedingungen, 
wie Topspin-unfreundliche Hal-
lenböden, stumpfe Plattenakustik, 
hierzu auch beigetragen haben. 
 
Recht gut gelungen sind jedoch 
die Auftritte in der heimischen 
Halle, welche sich klangvoll 9:6, 
9:6 anhörten. Ein nicht so gelun-
genes 4:9 war dann wohl mehr auf 
eine vorangegangene „After Show 
Party“ nach einem 9:6 zurückzu-
führen. Mit einer guten 8. Platz 
Benotung in einem 12er-Ranking 
sehen wir uns bei 7 Heimauftritten 
gut eingestimmt für die Rückserie. 
 
Bleibt mir abschließend nur noch 
ein paar sportliche Wünsche für 
das neue Jahr bzw. die Rückserie 
auszuführen: 
 
Die Heimbilanz darf sich weiter 
so fortsetzen - nur 1 Heimspiel 
verloren. 
Der eine oder andere darf sich 
auch am Coaching beteiligen. 

1. Bez irksklasse Osnabrück

  1. TSG Dissen II 86 : 49 17 : 3

  2. SSC Dodesheide 77 : 54 15 : 5

  3. Osnabrücker SC 77 : 50 14 : 6

  4. SF Schledehausen 71 : 63 12 : 8

  5. Spvg. Niedermark 72 : 64 11 : 9

  6. VfL Osnabrück 71 : 68 10 : 10

  7. Spvg. Fürstenau 64 : 74 9 : 11

  8. SVC Belm-Powe II 62 : 79 8 : 12

  9. SV Oldendorf III 65 : 80 6 : 14

10. TSG Burg Gretesch II I 63 : 80 6 : 14

11. TSV W allenhors t 41 : 88 2 : 18

12. SuS Buer zurückgezogen
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 

Ansprachen darf jeder mal halten. 
Wir einen neuen Begrüßungs-
spruch finden. 
David mehr Spiele mitmachen 
kann – ein Spieler mit Puschfak-
tor! 
Bei dieser Heimstärke und den 7 
Heimspielen ein sicherer Tabel-
lenplatz im Mittelfeld erspielt 
wird. 
Simon auch mal ein Spiel nach 
10: 4 Führung gewinnt. 
Wir die geeignete Therapie und 
das richtige Serum für den vom 
TT- Antivirus befallenden André 
finden. 
 
Alles Gute fürs neue Jahr wünscht 
 
Manfred Siepelmeyer 

 

P.S. Leider muss unsere kaum 
noch zu überschauende Fange-
meinde auf einen Heimauftritt 
verzichten, da Buer für unsere 
Künste nicht mehr zur Verfügung 
steht und den Auftritt in unserer 
Halle abgesagt  – zurückgezogen 
hat. 
 
Aus Angst vor einem zu großen 
Wiedererkennungsfaktor und den 
damit verbundenen Autogramm-
wünschen in der Großgemeinde 
Belm mussten wir von einer Bild-
veröffentlichung unseres Orches-
ters Abstand nehmen. 
 
Wir hoffen auf Euer Verständnis! 
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3. Herrenmannschaft 

 
Liebe SVCer, 

 
die Dritte steht nach der Hinrunde 
auf dem 5. Tabellenplatz, aller-
dings mit 12:6 Punkten nur 2 Zäh-
ler hinter den punktgleich mit 14:4 
f ü h r e n d e n  M a n n s c h a f t e n  
OSC II, SV Nortrup, SC Schöler-
berg und TuS Engter I. Wir kön-
nen also um die vorderen Plätze in 
der Tabelle mitspielen insbeson-
dere, wenn man an das mit 7:9 
verlorene Spiel beim TuS Engter I 
zurückdenkt, wo wir ohne Hubert 
(Ersatz in der II. Mannschaft) an-
treten mussten. Die Dritte steht 
also vor einer spannenden Rück-
serie.  
 
Wie immer, verzichte ich an die-
ser Stelle auf die Angabe der Ein-
zel-Spielstatistik. Die besonders 
guten Ergebnisse unserer etatmä-
ßigen Doppel sind aber erwäh-
nenswert:  
 
Hawighorst/Schmitz 7:1 
Stahmeyer, A./Helmich 5:3  
Hinternesch/Stahmeyer, W. 7:1 
 
Mannschaftsumstellungen für die 
Rückserie haben wir nicht vorge-
nommen. Wir gehen also mit fol-
gender, unveränderter Aufstellung 
an den Start: 
 

1. Hubert (Horst) Hawighorst 
2. Alfons Stahmeyer 
3. Fritz Helmich 
4. Thomas Schmitz 
5. Hermann Hinternesch 
6. Wilhelm Stahmeyer 
 
An dieser Stelle bedankt sich die 
Dritte bei Humair und Rene, die 
uns in 3 Punktspielen der Hinrun-
de als Verstärkung zur Verfügung 
standen.    
 
Unser erstes Rückrundenspiel fin-
det am 30.01.2010 gegen OSC II 
statt – für mich der Favorit auf 
den Meistertitel. Dann folgen im 
Februar 5 Punktspiele, eines im 
März (da schonen wir uns und 
machen Urlaub) und zwei Spiele 
im April mit dem „Finale“ am 
10.04.2010 in Nortrup. 
 
Schauen wir mal, welchen Tabel-
lenplatz wir am Ende belegen 
werden. 
 
Viel Spaß im SVC! 
Hermann Hinternesch 

2. Bez irksklasse Osnabrück Nord

  1. Osnabrücker SC II 77 : 33 14 : 4

  2. SV Nortrup 75 : 47 14 : 4

  3. SC Schölerberg 71 : 46 14 : 4

  4. TuS Engter 68 : 54 14 : 4

  5. SVC Belm-Powe III 68 : 53 12 : 6

  6. VfL Osnabrück II 65 : 73 7 : 11

  7. TSG Burg Gretesch V 47 : 71 6 : 12

  8. TuS Engter II 43 : 74 5 : 13

  9. TSG Burg Gretesch IV 52 : 76 3 : 15

10. VfR Voxtrup 41 : 80 1 : 17
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4. Herrenmannschaft 
 
In neuer Zusammensetzung ist die 
4. Mannschaft in die Saison ge-
startet.  „Verstärkt“ durch Martin 
und mich war das Ziel ein Platz 
im gesicherten Mittelfeld. Aber 
leider zeigte sich schon zu Beginn 
der Saison, dass es trotz insgesamt 
8 gemeldeter Spieler manchmal 
schwierig ist, eine komplette 
Mannschaft beisammen zu be-
kommen. Natürlich dürfen Ralph 
und Ole aufgrund weiter entfern-
ter Wohnorte nicht voll mitgezählt 
werden, aber sie sind trotzdem zu-
sammen auf einige Einsätze ge-
kommen. Ralph ist dabei sogar 
ohne Training ungeschlagen 
geblieben! Respekt hierfür!   
 
Die Liga zeigt sich nach der ersten 
Hälfte insgesamt recht ausgegli-
chen, erst ab Rang sechs gibt es 
eine Differenz von 3 Punkten. Mit 
dem erreichten Platz 7 können wir 
zufrieden sein, wobei in einigen 
Spielen vielleicht etwas mehr drin 
saß, z.B. die Niederlage in Ankum 
oder das Unentschieden in Holla-
ge. Platz 5 kann in der Rückrunde 
sicherlich noch angepeilt werden.  
Diese wird dann aber ohne mich 
stattfinden, die „Wundertüte“ Mi-
chael hat leider nicht gezündet. 
Nach einer wirklich grausigen 
Vorrunde (wenn auch manchmal 
mit etwas Pech) tausche ich zur 
Rückrunde den Platz mit Christian 

in der Fünften, um einen ganzen 
Batzen Sperrvermerke zu vermei-
den. 
 
Abschließend möchte ich dann 
auch gerne noch eine „kleine“ 
Kritik loswerden: bis auf ein Spiel 
haben wir aus meiner Sicht immer 
rechtzeitig bei den Spielern der 5. 
angefragt, ob Ersatz gestellt wer-
den könnte. Die Spieltermine hatte 
ich mit Schilli deshalb vor der 
Saison auch schon so abgestimmt, 
dass es da keine Überschneidun-
gen gab.  Aber nicht ein einziges 
Mal hat sich dann wirklich jemand 
dazu bereit erklärt, was ich sehr,  
sehr schade finde. Mit mir in der 
5. wird das nun ja hoffentlich 
nicht mehr passieren! ;-)  
Letztlich möchte ich mich bei Ste-
fan Pfeiffer bedanken, der zwei-
mal kurzfristig bei uns ausgehol-
fen und in einem Spiel auch den 
Siegpunkt geholt hat! Danke Ste-
fan!). 
 
Michael Scholz 

Kreisliga Nord

  1. T uS Bramsche 74 : 49 15 : 3

  2. BW Hollage 76 : 55 13 : 5

  3. SV Nortrup II 73 : 45 12 : 6

  4. SV Quitt  Ankum II 65 : 63 12 : 6

  5. Spvg. Fürstenau II 72 : 58 11 : 7

  6. TSV Ueffeln 59 : 63 8 : 10

  7. SVC Belm-Powe IV 62 : 70 8 : 10

8. SV Hesepe-Sögeln 66 : 64 7 : 11

  9. SV Nortrup II I 41 : 69 4 : 14

10. BW Hollage II 29 : 81 0 : 18
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5. Herrenmannschaft 
 

Passt?! 
Saison 2009/2010 – wieder mal 1. 
Kreisklasse: 
Für 2/3 (ehemalige Sechste) der 
Mannschaft ein Aufstieg; für 1/3 
(ehemalige Fünfte) ein Abstieg – ich 
denke, wir sind da gut aufgehoben, 
sowohl was die Spielstärke der Klasse 
(im Vergleich zu unserem eigenen 
Vermögen) als auch das gute Mitein-
ander der jeweiligen Vereine angeht. 
Mir macht es Spaß und ich denke den 
meisten von uns geht es genau so. 
Und das ist dann ja auch nicht 
schlecht. 
Auch sportlich ist die Hinserie aus 
meiner Sicht super gelaufen. Außer 
den Überfliegern aus Venne haben 
wir nur Punkte in Nortrup liegen ge-
lassen und überwintern mit vier Mi-
nuspunkten Vorsprung vor einer 
punktgleichen Vierer-Verfolger-
gruppe auf dem 2. Tabellenplatz. Was 
rein theoretisch zur Relegation zur 
Kreisliga reichen würde – aber wer 
will da hin? Passt! 
Die Einzelbilanzen (s. Click-TT) be-
sagen, dass wir (fast) alle positiv ste-
hen – was nicht heißt, dass hier noch 
für die Rückrunde Reserven drin sind; 
wir haben aus dem „oberen Tabellen-
viertel“ alle geschlagen (Ausnahme 
Nortrup s.o.) und haben außer Cam-
pemoor gegen alle anderen Heim-
recht. Sieht also für die Rückrunde 
ganz gut aus. Ich bin da auch recht 
zuversichtlich. 
In den Doppeln gibt es sicherlich 
noch Steigerungsmöglichkeiten – da 
sollten wir (auch im Training) dran 
arbeiten. Ansonsten werden wir wie 
gehabt (nur wohl mit Sperrvermerken 

zugekleistert) die Rückrunde antreten 
– einzige Änderung: Christian und 
Wilhelm tauschen die Plätze. 
Ansonsten wünsche ich uns eine gute 
Rückrunde – und einen Spielplan, der 
möglichst allen passt? 
Für mich wird es eine besondere 
Rückserie sein, denn ich werde mich 
nach Abschluss der Saison vom Amt 
des „Käpt'n“ verabschieden. Gefühlte 
5-7 Jahre in dieser Position sind ge-
nug. Da können (müssen) sich dann 
auch mal andere einbringen. 
In diesem Sinne wünsche ich uns eine 
gute Rückrunde und sage an dieser 
Stelle  
„Gimme Five“ 
Winfried Schilder 

 

PS: Unruhe an der Wechselbörse! 
Wegen des Damoklesschwertes 
„SPERRVERMERK FÜR FÜNFTE“ 
konnte das Präsidium der TT-
Abteilung des SVC kurz nach der 
Wechselfrist noch eine spektakuläre 
Neuverpflichtung bekanntgeben: Mi-
chael Scholz wird in der Rückrunde 
die FÜNFTE verstärken – ein herzli-
ches Welcome. Um den Spielerkader 
nicht unnötig aufzublähen wurde da-
für Christian Gartmann an die Vierte 
abgegeben. Ob es sich um einen 
Wechsel auf Leihbasis oder einen 
Verkauf handelt, ist der Redaktion 
nicht bekannt. 

1. Kreisklasse Herren Nord

1. TSV Venne III 81 : 29 18 : 0

2. SVC Belm-Powe V 71 : 45 14 : 4

3. TuS Badbergen 72 : 64 10 : 8

4. TTC Campem oor 63 : 57 10 : 8

5. SC Rieste 62 : 59 10 : 8

6. SV Nortrup IV 61 : 66 10 : 8

7. TuS Bramsche I I 55 : 55 8 : 10

8. TV Pente 49 : 73 5 : 13

9. TSV W allenhors t II 44 : 78 3 : 15

10. TSV Ueffeln II 47 : 79 2 : 16
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6. Herrenmannschaft 

 
Die Hinrunde ist beendet und man 
kann mit dem Erreichten eigent-
lich zufrieden sein. 
Wenn da nicht die Niederlagen 
gegen unsere 7. Mannschaft und 
gegen Neuenkirchen  gewesen 
wären. Beide 
Spiele hätten 
gewonnen 
werden müs-
sen, aber was 
soll´s. Die 
Hunteburger 
sind einfach zu 
stark, obwohl 
da auch etwas 
zu holen gewe-
sen wäre.  
 
Trotz alledem 
waren wir heiß 
und es ist ein 
guter 3. Tabel-
lenplatz mit 12:6 Punkten  dabei 
herausgekommen. Die Bilanzen 
jedes Einzelnen sind auch sehr po-
sitiv, Tobias 12:6, Dominik 10:4, 
Stefan 11:4, Bastian 6:6 und Da-
niel 3:1. 
 
Aufgefallen ist mir das etwas 
schwache Vorhandschupfen von 
Bastian und Daniel, das man im 
Doppel leider mal des Öfteren be-
nötigt. Da müssen beide im Trai-
ning jede Menge üben, damit auch 

die Doppel des unteren Paarkreu-
zes besser abschneiden. 
 
Unser Ziel für die Rückrunde wird 
das Erreichen des 2. Platzes sein, 
und das können wir definitiv mit 
Konzentration und dem Glauben 
an die eigene Stärke schaffen.  
 
Das „ Six Pack “ lässt grüßen. 
Stefan Pfeiffer   

3. Kreisklasse Nord

1. Hunteburger SV 63 : 11 18 : 0

2. SV Eintr.  Neuenkirchen 56 : 31 14 : 4

3. SVC Belm-Powe VI 56 : 31 12 : 6

4. SVC Belm-Powe VII 49 : 42 12 : 6

5. BW  Hollage IV 44 : 44 9 : 9

6. TTV Stirpe-Oelingen IV 46 : 48 9 : 9

7. TuS Engter IV 41 : 53 7 : 11

8. SV Schwagstorf 34 : 56 5 : 13

9. Quakenbrücker SC 29 : 57 4 : 14

10. OFV Ostecappeln I II 18 : 63 0 : 18

Leistungsträger und Dauerbrenner - Stefan, Tobi und Dominik 
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7. Herrenmannschaft 

 
Die erste Analyse der Hinserie für 
die 7. Herren ergab definitiv: wir 
stehen besser da, als wir am Sai-
sonanfang erhofft hatten, was sich 
schon im ersten Spiel gegen unse-
re 6. Mannschaft abzeichnete, wo 
wir einen 7:5 Sieg erkämpft ha-
ben! 
  
Obwohl wir die Hälfte unserer 
Spiele auf unsere Nr. 1 Ralf Nie-
henke verzichten mussten, haben 
wir uns taper durchgekämpft!  So 
erreichten wir 5 Siege, 2 Unent-
schieden gegen Blau-Weiß Holla-
ge IV und SV Schwagstorf  und 2 
Niederlagen gegen die überlege-
nen Mannschaften aus Hunteburg 
und Neuenkirchen. So erkämpften 
wir uns den  4. Tabellenplatz!
  
Unser Neuling in der Mannschaft, 
Guido Bollenstein, hat sich für 
seine erste Saison mit einer Bilanz 
von 3:5 tapfer geschlagen. Ihm 
verdanken wir das Remis gegen 
Blau-Weiß Hollage IV, wo er sei-
ne beiden Einzel und ein Doppel 
mit Heinz-August souverän ge-
wonnen hat! 
 
Für die Rückserie haben wir uns 
vorgenommen, den Tabellenplatz 
im oberen Mittelfeld der Tabelle 
zu verteidigen. Auf das Spiel ge-

gen unsere 6. Mannschaft sind wir 
auch schon sehr gespannt, dann 
werden wir sehen, ob wir erneut 
unseren Youngstern die Stirn bie-
ten können!   
 
Dann lautet es wieder: 7 Up^^ 
 
Rieklef Kiehling 

3. Kreisklasse Nord

1. Hunteburger SV 63 : 11 18 : 0

2. SV Eintr.  Neuenkirchen 56 : 31 14 : 4

3. SVC Belm-Powe VI 56 : 31 12 : 6

4. SVC Belm-Powe VII 49 : 42 12 : 6

5. BW  Hollage IV 44 : 44 9 : 9

6. TTV Stirpe-Oelingen IV 46 : 48 9 : 9

7. TuS Engter IV 41 : 53 7 : 11

8. SV Schwagstorf 34 : 56 5 : 13

9. Quakenbrücker SC 29 : 57 4 : 14

10. OFV Ostecappeln I II 18 : 63 0 : 18

Matchwinner gegen Hollage: 
Guido Bollenstein 
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Damenmannschaft 

 
Nach der Hinserie steht die Bel-
mer Damenmannschaft mit 8:10 
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz 
(punktgleich mit dem  5.-
Platzierten TSV Venne). 
 
Die einzelnen Spielergebnisse wa-
ren zum Teil doch sehr überra-
schend. Dass wir im ersten Spiel 
gegen Wissingen 1:8 verloren, 
war noch erwartungsgemäß. Auch 
dass es gegen Venne mal wieder 
sehr knapp sein würde (am Ende 
8:6 für uns), war vor Spielbeginn 
klar.  Dann kam das kuriose Spiel 
gegen den vermeintlichen Top-
Favoriten Langförden I, wo wir 
uns vorher keine Chancen ausge-
rechnet hatten und  am Ende tat-
sächlich ein Unentschieden er-
reichten. Dies aber nur, weil Gaby 
und Manon in Bestform waren 
und alle (!) ihre Spiele gewannen. 
Mary und Iris konnten leider nicht 
einen Punkt beisteuern und hätten 
daher auch getrost zu Hause blei-
ben können! Da sieht man mal 
wieder, dass es schön ist, einen 
Mannschaftssport zu betreiben, 
bei dem zur Not die Starken die 
Schwachen mit durchziehen.  
 
Gegen die 2. Mannschaft von 
Langförden sahen wir nach einem 
1:4-Rückstand schon alle Felle da-
von schwimmen, bis wir das Ru-

der herumwerfen und am Ende 
mit 8:4 gewinnen konnten. Die 
Spiele gegen Molbergen, Hoog-
stede und Hollage gingen alle 
recht deutlich verloren (zu 3, 1 
und 3). Hier hatten wir uns sicher 
mehr erhofft, zumal wir gegen 
diese Mannschaften in der Ver-
gangenheit deutlich besser dastan-
den. Der Tabellenletzte Esterwe-
gen erwies sich als „leichte Beu-
te“ (8:1); gegen Schledehausen 
reichte es leider nur zu einem Un-
entschieden. 
 
In der Rückserie müssen wir um-
stellen, so dass Gaby aufgrund ih-
rer sehr guten Bilanz (13:8) an Po-
sition 1 rückt, Mary (8:14) an 2 
rutscht und Manon (8:5) und Iris 
(9:15) im unteren Paarkreuz die 
Plätze tauschen.  
 
Also dann, auf in die Rückserie! 
 
Viel Erfolg für alle Belmer Mann-
schaften! 
 
Iris Hinternesch 

Bezirksoberliga Süd Damen

1. SV Molbergen 71 : 33 17 : 1

2. SV Wissingen I I 69 : 32 15 : 3

3. H oogs teder SV 64 : 38 14 : 4

4. SV BW Langförden 58 : 45 11 : 7

5. TSV Venne 55 : 56 8 : 10

6. SVC Belm-Powe 46 : 57 8 : 10

7. SF Schledehausen 53 : 57 7 : 11

8. SV BW Langförden II 42 : 61 5 : 13

9. Blau-Weiß Hollage 39 : 59 5 : 13

10. SV Esterwegen 13 : 72 0 : 18
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Gasthaus  Hotel  
Getränkegroßhandlung 

Meier 
 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit
Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 

 
 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 
      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 
      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 
 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 
Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Machen auch auf dem Weihnachtsmarkt eine gute Figur. 
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S t e c k b r i e f 
  

Peter Tausch 

Alter:   48 

Verheiratet / Kinder: ja / 2 

Beruf / Schule: Baustoffkaufmann 

Seit wann bist Du im Verein?  ca. 20 Jahre 

In welcher Mannschaft spielst Du? z.Z. in 

der erfolgreichen 5. Herren mit Tendenz nach oben (ha, ha) 
 

TT-Stärken:  Rückhand geht so 

TT-Schwächen: bitte nicht meine Vorhand anspielen, Aufschlag 

Beläge/-stärke: VH: Yasaka 1,8, RH: Butterfly Sriver 1,8 

Hobbys außer TT:   Fußball (VfB), bowlen, darten, kochen, Familie  

Lieblingsessen:      Sauerbraten mit Hefeknödel (natürlich v. Mama) 

Lieblingsgetränk:   Schöfferhofer mit Grapefruit  

Lieblingsmusik: Meat Loaf, Genesis, Supertramp, Coldplay 

Lieblingsfilm(e): Geschenkt ist noch zu teuer (Hanks), Star Wars 
 
Was würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen: Familie und I-Pod mit guter Musik 
 

Persönliche Stärken: zuverlässig, ehrgeizig 

Persönliche Schwächen:  manchmal zu ungeduldig 
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S t e c k b r i e f 
  

Manfred Siepelmeyer 

Alter:   50 

Verheiratet / Kinder: ja / zwei  

Beruf / Schule: Maschinenbauingenieur 

Seit wann bist Du im Verein?  2006 

In welcher Mannschaft spielst Du? 2. Herren 

TT-Stärken:  Hat mir noch keiner erzählt  

TT-Schwächen: Beinarbeit, Aufschlagannahme, Vorhand etc. 

Beläge/-stärke: schwarz und rot - 2,0mm 

Hobbys außer TT:   Fahrrad fahren, schwimmen im See, VfL  

Lieblingsessen: Grünkohl ohne Fleisch  

Lieblingsgetränk:   Weizenbier im Sommer  

Lieblingsmusik:  Feel - Robbie Williams  

Lieblingsfilm(e): Knight Moves - Ein mörderisches Spiel 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Alle 39 Ausgaben des Topspin  

     und Bier 
 

Persönliche Stärken: meist gute Laune, positive Einstellung 

Persönliche Schwächen:  Vergesse glatt auf einer Geburtstagsfei 

    er dem Geburtstagskind zu gratulieren. 
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JUGEND 
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1. männliche Jugend 

 
Nach Abschluss der Hinrunde 
steht die 1. Jugend in der Kreisliga  
verdient auf dem ersten Tabellen-
platz. 
 
Neben klaren Siegen gegen 
Westerhausen, Buer, Holz-
hausen und Bohmte, die je-
doch ohne ihre Nummer 1 
und 2 antraten, gab es inte-
ressante Partien gegen Dis-
sen und Hollage. Im Spiel 
gegen die 2. Jugend aus 
Dissen mussten wir ohne 
Jan-Niklas antreten und si-
cherten uns nach spannen-
den Abschlussdoppeln ein 
6:6. Im darauf folgenden 
Spitzenspiel gegen das bis dahin 
ungeschlagene Team aus Hollage 
zeigten wir eine klasse Mann-
schaftsleistung und eroberten mit 
einem klaren 7:3-Sieg die Tabel-
lenspitze. 
Das intensive Training mit Udo 
scheint sich auszuzahlen, was sich 
besonders in den überragenden 
Einzelbilanzen von Eddy (13:1) 
und Slawa (8:0) widerspiegelt. 
Aber auch Henrik (7:2) und Jan-
Niklas (6:2) spielten eine gute 
Hinrunde. Die ausgeglichene Stär-
ke in den Einzeln und das einge-
spielte Doppel von Eddy und Hen-
rik (6:0) waren die Grundlage für 
die erfolgreiche Hinserie. 

Kreisliga Jungen

1. SVC Belm-Powe 48 : 14 13 : 1

2. BW  Hollage 45 : 16 12 : 2

3. TSG Dissen II 43 : 22 11 : 3

4. TV Bohmte 36 : 22 8 : 6

5. SuS Buer 29 : 37 6 : 8

6. TSV W esterhausen 23 : 39 4 : 10

7. BSV Holzhausen 10 : 44 2 : 12

8. SF Oesede II 9 : 49 0 : 14

Das Ziel muss nun ganz klar lau-
ten: MEISTERSCHAFT und der 
Aufstieg in die Bezirksklasse. Die 
schwersten Aufgaben dabei wer-
den sicherlich wieder die Spiele 
gegen Dissen und Hollage sein. 
Im Kreispokal lief es hingegen 
nicht so erfolgreich. Nach einer 
2:5-Niederlage gegen die Bezirks-
klassenmannschaft aus Wissingen 
schieden wir im Viertelfinale aus. 
 
Bedanken möchte ich mich an die-
ser Stelle noch bei den Ersatzleu-
ten aus der 2. Jugend und der 1. 
Schüler, auf die wir immer zu-
rückgreifen konnten. 
Andreas Lagemann 

Gut Eddy! 
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2. männliche Jugend 
Wie schon zum Anfang der Hin-
runde befürchtet, zogen zwei der 
fünf aufgestellten Spieler nicht 
(ganz) mit! Theo-Wilms Rüters 
absolvierte kein Spiel und Fred-
erik Tillmann ließ sich schließlich, 
auch ohne jegliche Trainingsein-
heit, dazu breitschlagen, zwei 
Spiele mit zu bestreiten. Dafür 
schlug er sich allerdings nicht 
schlecht und lieferte eine gute 
Leistung mit 3:1 Spielen in zwei 
wichtigen und engen Begegnun-
gen ab. 
 
Allerdings war auf die drei 
Stammkräfte Sven Hoogen, Chris-
tian Ahring und Nils Brockmeyer 
voll und ganz Verlass, die sich 
teilweise trotz wichtiger Termine 
wie z.B. Mittelball in den Dienst 
ihrer Mannschaft stellten und ihre 
vorgezogenen Spiele absolvierten! 
In der Hinrunde spielten die drei 
ziemlich erfolgreich und können 
alle eine positive Bilanz vorwei-
sen, Sven (10:6), Christian (10:4) 
und Nils sogar als Zweiter im un-
teren Paarkreuz mit 9:1 Spielen. 
Dies könnte auch daher kommen, 
dass einige von ihnen kaum eine 
Trainingseinheit ausfallen lassen 
und den nötigen Ehrgeiz besitzen, 
enge Spiele für sich zu entschei-
den!  
 

Kreisklasse Jungen Ost

1. TSV Riemsloh 53 : 18 13 : 3

2. Spvg. Oldendorf II 52 : 20 13 : 3

3. SVC Belm-Powe II 50 : 22 13 : 3

4. SV Viktoria Gesmold 44 : 29 12 : 4

5. TSV W allenhors t 42 : 33 9 : 7

6. OFV Ostercappeln 27 : 43 4 : 12

7. TV Bohmte II 21 : 44 4 : 12

8. Spvg. Eicken 14 : 52 2 : 14

9. Spvg. Oldendorf II I 10 : 52 2 : 14

Ein großer Dank gilt allerdings 
auch der 1. Schülermannschaft, 
die uns fast in jedem Spiel unter-
stützen musste und auf deren Hilfe 
wir auch in der Rückrunde hoffen, 
damit wir nicht in Unterzahl ein 
Spiel bestreiten müssen. 
 
Trotz all dieser Tatsachen stehen 
wir nun, am Ende der Hinrunde, 
punktgleich mit dem Tabelleners-
ten, jedoch mit einem schlechteren 
Spielverhältnis auf dem, wie ich 
finde verdienten, dritten Platz. 
 
Für die Rückrunde wünsche ich 
mir und euch, dass ihr weiterhin 
mit so viel Elan, Mannschaftsgeist 
und Freude bei den Spielen und 
beim Training seid, damit wir zur 
Rückrunde vielleicht noch einen 
oder zwei Plätze nach oben gut-
machen können. ;) 
 
Auf eine erfolgreiche Rückrunde, 
 
Tobias Keitemeier 
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1. männliche Schüler 
 
Die Hinserie ist beendet und war 
für jeden Einzelnen eine Standort-
bestimmung seiner Leistung.  
 
Herausragend war ganz klar Mari-
us Lübker mit einer Bilanz von 
12:1 im unteren Paarkreuz. Dieses 
hat zur Folge, dass er in der Rück-
serie an Nummer 2 spielen muss 
und somit den Platz mit Julia 
Voltz (Bilanz 2:12) tauscht, was 
ich persönlich für beide auch bes-
ser finde. 

Letztendlich sind viele Spiele 
durch mangelnde Konzentration, 
aber auch durch fehlendes Glück 
in den entscheidenden Sätzen ver-
loren gegangen. 
 
Da alle vier Spieler am Fördertrai-
ning teilnehmen, kann es nur hei-
ßen: Training geht über alles! 
 
Ich persönlich bin mit Mats, Julia, 
Marius und Justus zufrieden.  
 
Das Ziel für die Rückrunde ist 
eindeutig: Leistung steigern und 
einen etwas besseren Tabellen-
platz erkämpfen. 
 
 

Wir „ fünf “ sehen das sehr opti-
mistisch und freuen uns auf die 
nächsten Spiele. 
 
Stefan Pfeiffer 

Kreisliga Schüler

1. TSV Riems loh 48 : 20 13 : 1

2. TV Wellingholzhausen 46 : 29 11 : 3

3. VfL Kloster Oesede 43 : 33 10 : 4

4. SV W issingen 34 : 38 7 : 7

5. TuS Hilter 36 : 39 6 : 8

6. TSG Dissen 34 : 40 5 : 9

7. SVC Belm-Powe 30 : 41 4 : 10

8. BSV Holzhausen 18 : 49 0 : 14

9. Spvg. Gaste-Hasbergen zurückgezogen

Ins obere Paarkreuz - Marius Lübker. 
Belohnung für eine gute Leistung. 



23 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männliche Schüler 

 
Wundertüte 2. Schüler  

 
Die im Vorbericht zu dieser Hin-
serie geäußerte Skepsis hinsicht-
lich der „Mannschaftstärke“ hat 
sich leider bestätigt. Mit „Fünf-
aus-acht“ haben wir aber trotzdem 
(oder gerade deshalb) eine überra-
gende Serie gespielt und mit nur 
vier Minuspunkten einen nicht er-
warteten vierten Tabellenplatz in 
der Kreisklasse Schüler Ost errun-
gen.  
 
Neben den altbekannten Stärken
rund um unsere Nr. 1 Niklas 
Freund (Doppel 7:0/ Einzel 15:3; 
Top!), setzten die Neulinge Nico 
Heckert (D 8:2/E 10:1!) und Klai-
das Vaicekonis (D 8:2/E 7:5) 
mächtige Ausrufezeichen. Fügt 
man dann noch die soliden Leis-
tungen von Alexander Witte (D 
6:1/E 5:5) und Janis Meyer zu 
Farwig (D 5:1/E 6:7) plus der ab-
soluten Zuverlässigkeit aller Be-
teiligten hinzu, bekommt  man ei-
ne rundum gelungene Hinrunde, 
die Lust auf mehr macht.  
 
Wie viel „mehr“ da noch geht, 
bleibt abzuwarten. Wichtiger ist 
allerdings, dass es in der Mann-
schaft stimmt und somit Tabellen-

Kreisklasse Schü ler Ost

1. SV W issingen II 68 : 14 18 : 2

2. VfL Kloster Oesede II 64 : 26 17 : 3

3. TSV Riems loh II 65 : 29 17 : 3

4. SVC B elm-Powe II 62 : 24 16 : 4

5. TV Neuenkirchen 44 : 42 10 : 10

6. TuS Borgloh 44 : 47 10 : 10

7. SF  Schledehausen 37 : 55 7 : 13

8. TV Bissendorf  Holte 36 : 59 6 : 14

9. SV W issingen III 25 : 59 5 : 15

10. Spvg. Oldendorf 24 : 68 2 : 18

11. TV Wellingholzhausen II 21 : 67 2 : 18

platz, Spielverhältnisse oder gar 
Bilanzwerte keine Rolle spie-
len…. Beneidenswert und fast 
schon ein Vorbild für die Erwach-
senen! 
 
Thomas Schmitz 

Überragend - Niklas Freund 
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Kreismeisterschaften Schüler/Jugend 26./27.09. 
 

Vier Podestplätze für SVC 
 
Gleich der erste Tag der Kreismeisterschaften der Schüler und Jugend in 
Dissen brachte für unsere Abteilung drei Podestplätze. Und unsere Jüngs-
ten gingen mit gutem Beispiel voran. 
 
Bei den Schülerinnen B war Julia Voltz gleich zweimal auf dem Trepp-
chen vertreten. Trotz einer recht unkonzentrierten Leistung reichte  ihr 
eine Spielbilanz von 3:3 Einzelspielen für Platz drei gemeinsam mit der 
von ihr bezwungenen Diana Hahn vom TV Bohmte. Zusammen mit Diana 
wurde sie dann in der Doppelkonkurrenz Zweite lediglich bezwungen von 
Helena Derks (Hesepe/Sögeln)/Nele Riemer (SV Oldendorf). 
 
Bei den männlichen 
Schülern standen Mats 
Pfeiffer und Marius 
Lübker nach drei ge-
wonnenen Doppeln 
schon im Endspiel, la-
gen schnell 0:2 zurück 
und holten zum 2:2 auf. 
Nach einem guten Start 
im finalen Satz nutzten 
ihre Gegner eine kurz-
fristige Konzentrations-
schwäche der beiden, um 
davonzuziehen und mit 11:4 zu gewinnen. 
Mats schaffte es als einziger unserer drei Starter im Einzel souverän aus 
der Gruppe zu kommen (5:0). Im Achtelfinale lief er wie im Doppel 
schnell einem 0:2 hinterher, glich aus und zog doch im 5. Satz den Kürze-
ren und landete nach zwei weiteren Niederlagen auf dem 8. Platz. 
Marius gelangen in seiner 6er-Gruppe drei Siege und zwei Niederlagen – 
Platz drei. Auch für Justus Schmitz reichte es mit einer 2:2 Bilanz nicht 
zum Einzug in die K.O.-Runde. In der Doppelkonkurrenz unterlag er mit 
einem Spieler aus Hilter in der ersten Runde. 

Ungeschlagen in der Gruppe - Mats 
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Bei der männlichen Jugend war nur Eddy Kehl am Start. Eddy wurde mit 
2:1 Spielen in der Gruppe Zweiter. Danach gewann er glatt gegen einen 
Gruppenersten mit 3:0, um unter den letzten Acht gegen Fynn Pörtner aus 
Dissen klar mit 0:3 zu verlieren. Im Doppel kam das Aus schon  in der 
ersten Runde an der Seite eines Spielers von BW Hollage. 
 
Insgesamt ein mutmachender Auftritt unserer Spieler bevor am Sonntag 
noch Slawa, Christian und Nils bei den Schülern A an den Tisch gingen. 

Am Sonntag musste Nils Brockmeyer krankheitsbedingt absagen, somit 
gingen nur noch Slawa (Wjatscheslaw Schalimov) und Christian Ahring 
bei den A-Schülern an den Start. Und sie machten ihre Sache gut. Als 
Gruppenzweite (Slawa 2:1 Siege, Christian 1:1) zogen sie in die Haupt-
runde ein bevor für beide das Aus im Achtelfinale kam. Slawa unterlag 
klar mit 0:3 gegen Jugend-Bezirksligaspieler Jannis Lippold vom Ausrich-
ter TSG Dissen. 
Im Doppel hielten sich unsere beiden Spieler dafür schadlos. Nach einem 
Freilos in Runde 1, einem glatten 3:0 im Viertelfinale unterlagen sie um 
den Einzug ins Finale den späteren Siegern klar mit 0:3. Der Lohn war 
Platz 3 und somit der 4. Podestplatz für den SVC bei den diesjährigen 
Kreismeisterschaften der Schüler und Jugend. 
 
Somit vertrat lediglich Julia Voltz die grün-weißen Farben des SVC bei 
den Bezirksmeisterschaften im November in Westerholt. Zusammen mit 
Papa Vitali und Betreuer Andreas Lagemann ging es 200 km nordwärts 
Richtung Küste. 
 
Lag es am frühen Aufstehen oder an den starken Gegnerinnen? Eine Stun-
de nach Turnierbeginn wurden Julias Träume vom Erreichen der Haupt-
runde abrupt beendet. Ein Spiel glatt gewonnen, eins klar verloren und 
beim entscheidenden Match nicht vollends konzentriert. Mit einer 1:2 Bi-
lanz kommt man nun mal selten eine Runde weiter.  
Auch in der Doppelkonkurrenz reichte es nur zu einem Spiel mit ihrer 
Partnerin Diana Hahn aus Bohmte. Dann ging es schon wieder zurück 
nach Hause. Viel Aufwand betrieben, viele Erfahrungen gesammelt - nicht 
den Mut verlieren, Julia. Im nächsten Jahr greifst Du wieder an.   
Udo Schäffold 
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mini-Meisterschaften am 14.02. ab 10:00 Uhr 
 

Die Kleinsten sind in Belm zumindest einen Tag lang die Größten. 
Am Sonntag, den 14.02.2010, um 10.00 Uhr, wird unter der Regie 
der Tischtennisabteilung des SVC Belm-Powe in der Sporthalle am 
Heideweg, Heideweg 25 in 49191 Belm, der Ortsentscheid der mini-
Meisterschaften 2009/10 im Tischtennis, der größten Breitensport-
aktion im deutschen Sport, ausgespielt. Unterstützt wird die bundes-
weite Aktion von der ARAG-Versicherung und der Tischtennis-
Firma JOOLA.  
 
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- und 
tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre mit einer 
Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie 
am offiziellen Spielbetrieb, also zum Beispiel an Meisterschafts-, 
Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben sowie 
weder Spielerpass noch Spielberechtigung besitzen. Im Klartext: 
Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte, aber 
gerne einmal erste Erfahrungen mit dem schnellsten Ballsport der 
Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen mitzuspielen. Den 
Schläger stellt der SVC Belm-Powe gerne zur Verfügung. 
 
Mitmachen lohnt sich – für alle! Nicht nur, dass auf sämtliche Star-
ter kleine Preise warten; die Besten qualifizieren sich zudem über 
Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide für die Endrunden der Landes-
verbände. Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar die 
Teilnahme am Bundesfinale 2010. Zusammen mit einem Elternteil 
sind die Besten der Minis im kommenden Jahr Gast des Deutschen 
Tischtennis-Bundes (DTTB) in Ebermannstadt (Bayern). Auf die 
Sieger des Bundesfinals wartet zudem ein Besuch bei einer interna-
tionalen Großveranstaltung. 
 
Anmeldungen über die Schulen in Belm, Vehrte und Icker oder an 
Tobias Keitemeier (05406/4874) oder die Geschäftsstelle des SVC 
(05406/898777) bis zum 10.02.2010 
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Spielklassen nach  Jungen und Mädchen getrennt: 
(mindestens 4 Teilnehmer je Altersklasse) 

 
  Jahrgänge: 1997 und 1998 
     1999 und 2000  
     2001 und jünger 
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Die wichtigsten Spielregeln für die 
„Minis“ 

Hallo „Minis“, 
es gibt jede Menge schwierige Tischtennisregeln. Um 
euch den Einstieg zu erleichtern, haben wir die Spiel-
regeln für die mini-Meisterschaften vereinfacht und 
hier noch einmal die wichtigsten Regeln für euch aufgeschrieben: 
1. Der Aufschlag 
Jeder Spieler hat zwei Aufschläge, dann wechselt der Aufschlag zum Mit-
spieler. So wird dauernd hin und her gewechselt, bis der Satz zu Ende ge-
spielt ist. Hat im ersten Satz Spieler A als erster Aufschlag, dann hat im 
zweiten Satz Spieler B die ersten zwei Aufschläge. 
Der Ball muss beim Aufschlag zuerst mit der Hand hochgeworfen werden 
und dann aus der Luft zuerst auf die eigene Tischhälfte aufspringen, dann 
über das Netz fliegen und beim Mitspieler aufspringen. Oh weh, das ist 
aber schwierig! Wer es nicht schafft, der kann dann auch einen 
„indirekten“ Aufschlag machen: den Ball einmal auf der eigenen Tisch-
hälfte aufspringen lassen und dann direkt übers Netz spielen. Das ist schon 
etwas einfacher. 
2. Punktgewinn 
Nach dem Aufschlag wird der Ball direkt über das Netz auf die Tischhälf-
te des Mitspielers gespielt. Der spielt den Ball, nachdem er einmal aufge-
sprungen ist, zurück übers Netz und so weiter. Einen Punkt macht ein 
Spieler, wenn der Mitspieler 
• den Ball übers Netz zurückspielt ohne dass er auf dem Tisch aufgesprun-
gen ist (volley). 
• den Ball ins Netz spielt. 
• den Ball neben oder hinter den Tisch spielt. 
Berührt der Ball die Netzkante und springt dann auf die andere Tischhälf-
te, so wird ganz normal weitergespielt. Übrigens: Nach einem solchen 
„Kantenball“ an der Netz- oder Tischkante, den der Mitspieler nicht mehr 
bekommt, entschuldigen sich die Tischtennisspieler; 
das ist aber keine Regel, sondern ein Zeichen von Fairness! 
3. Satz- und Spielgewinn 
Ein Satz ist beendet, wenn einer der beiden Spieler 11 Punkte erreicht hat. 
Er muss aber mindestens zwei Punkte Vorsprung haben. Steht es zum Bei-
spiel 10:10, so wird so lange gespielt, bis ein Spieler zwei Punkte Vor-
sprung hat, also zum Beispiel 14:12. In dieser „Verlängerung“ des Satzes 
wechselt der Aufschlag übrigens nach jedem Punktgewinn. 
Bei den Minis wird vorher festgelegt, wie viele Sätze gespielt werden. 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 

Sa. 09. 01. 15:00 SF Schledehausen : Damen 

Fr. 15. 01. 20:00 Spvg. Fürstenau : 2. Herren 

Fr. 15. 01. 20:00 TuS Engter IV : 6. Herren 

Sa. 16. 01. 15:30 1. Herren : TTSC Delmenhorst 

Sa. 16. 01. 16:30 2. Herren : Osnabrücker SC 
Di. 19. 01. 18:00 SF Schledehausen : 2. Schüler 

Di. 19. 01. 18:15 2. Jugend : SV Viktoria Gesmold 

Di. 19. 01. 18:30 1. Jugend : TSG Burg Gretesch 

Fr. 22. 01. 20:00 Damen : TSV Venne 

Fr. 22. 01. 20:00 6. Herren : 7. Herren 
Fr. 22. 01. 20:15 TSV Wallenhorst II : 5. Herren 

Sa. 23. 01. 15:00 VfL Osnabrück : 2. Herren 

Di. 26. 01. 18:15 2. Jugend : Spvg. Eicken 

Di. 26. 01. 18:15 2. Schüler : SV Oldendorf 

Di. 26. 01. 18:30 1. Jugend : TSV Westerhausen 
Fr. 29. 01. 18:15 BSV Holzhausen : 1. Schüler 

Sa. 30. 01. 15:00 3. Herren : Osnabrücker SC II 

Sa. 30. 01. 15:00 TuS Bramsche : 4. Herren 

Di. 02. 02. 20:00 OfV Ostercappeln III : 7. Herren 

Fr. 05. 02. 18:15 OfV Ostercappeln : 2. Jugend 

Fr. 05. 02. 20:00 1. Herren : SF Oesede II 

Fr. 05. 02. 20:00 3. Herren : TuS Engter II 
Fr. 05. 02. 20:00 TTV Stirpe-Oelingen IV : 6. Herren 

Fr. 05. 02. 20:00 Hunteburger SV : 7. Herren 

Fr. 05. 02. 20:00 SV Nortrup III : 4. Herren 

Fr. 05. 02. 20:00 5. Herren : SC Rieste 
Sa. 06. 02. 14:30 SV Oldendorf II : 1. Herren 

Sa. 06. 02. 18:00 TSG Burg Gretesch III : 2. Herren 

So. 07. 02. 12:00 Hoogsteder SV : Damen 

Di. 09. 02. 17:00 TV 01 Bohmte : 1. Jugend 

Di. 09. 02. 18:15 2. Schüler : SV Wissingen III 

Di. 09. 02. 20:00 6. Herren : Hunteburger SV 

Fr. 12. 02. 18:15 1. Schüler : VfL Kloster Oesede 
Fr. 12. 02. 20:00 VfL Osnabrück II : 3. Herren 

Fr. 12. 02. 20:00 BW Hollage : Damen 

Fr. 12. 02. 20:00 Spvg. Fürstenau II : 4. Herren 

Di. 16. 02. 20:00 6. Herren : SV Eintracht Neuenkirchen 
Fr. 19. 02. 18:15 BSV Holzhausen : 1. Jugend 

Fr. 19. 02. 18:15 1. Schüler : TuS Hilter 

Fr. 19. 02. 20:00 7. Herren : Quakenbrücker SC 

Fr. 19. 02. 20:00 5. Herren : SV Nortrup IV 

Sa. 20. 02. 15:00 1. Herren :  STV Barßel 

Sa. 20. 02. 15:30 3. Herren : TuS Engter I 

Sa. 20. 02. 15:30 Damen : SV Wissingen II 

Di. 23. 02. 18:15 2. Jugend : SV Oldendorf III 

Di. 23. 02. 18:15 2. Schüler : TuS Borgloh 

Di. 23. 02. 18:30 1. Jugend : SuS Buer 
Do. 25. 02. 17:30 SV Wissingen II : 2. Schüler 

Fr. 26. 02. 18:15 1. Schüler : TSG Dissen  

Fr. 26. 02. 20:00 2. Herren : TSG Dissen II 
Fr. 26. 02. 20:00 SC Schölerberg : 3. Herren 

Fr. 26. 02. 20:00 Damen : BW Langförden  
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Fr. 26. 02. 20:00 TV Pente : 5. Herren 

Sa. 27. 02. 15:00 1. Herren : TSG Burg Gretesch II 

Sa. 27. 02. 15:30 3. Herren : VfR Voxtrup 

Sa. 27. 02. 16:00 2. Herren : Spvg. Niedermark II 
Mo. 01. 03. 18:30 TV Wellingholzhausen : 1. Schüler 

Mo. 01. 03. 20:15 SC Ueffeln II : 5. Herren 

Di. 02. 03. 20:00 7. Herren : SV Eintracht Neuenkirchen 
Di. 02. 03. 20:15 BW Hollage IV : 6. Herren 

Mi. 03. 03. 20:00 TuS Bramsche II : 5. Herren 

Fr. 05. 03. 20:00 3. Herren : TSG Burg Gretesch IV 
Fr. 05. 03. 20:00 TuS Engter IV : 7. Herren 

Fr. 05. 03. 20:00 4. Herren : SV Quitt Ankum II 

Sa. 06. 03. 15:00 2. Herren : SF Schledehausen

Sa. 06. 03. 15:00 4. Herren : BW Hollage 
Mo. 08. 03. 18:00 TV Wellingholzhausen : 2. Schüler 

Di. 09. 03. 18:15 2. Jugend : TSV Wallenhorst 

Di. 09. 03. 18:30 1. Jugend : SF Oesede II 
Fr. 12. 03. 18:15 TV Neuenkirchen : 2. Schüler 

Fr.  12. 03. 20:00 6. Herren : Quakenbrücker SC 

Fr. 12. 03. 20:00 4. Herren : BW Hollage II 
Sa. 13. 03. 16:00 TTV Cloppenburg : 1. Herren 

Di. 16. 03. 18:15 2. Schüler : VfL Kloster Oesede II 

Di. 16. 03. 18:30 1. Jugend : TSG Dissen II 
Di. 16. 03. 20:00 BW Hollage IV : 7. Herren 

Mi. 17. 03. 20.00 SV Schwagstorf : 6. Herren 

Do. 18. 03. 18:00 SV Wissingen : 1. Schüler 

Fr. 19. 03. 20:00 2. Herren : TSV Wallenhorst II 
Fr. 19. 03. 20:00 TTC Campemoor : 5. Herren 

Sa. 20. 03. 14:30 SV Oldendorf II : 2. Jugend 

Sa. 20. 03. 14:30 4. Herren : SV Nortrup II 

Sa. 20. 03. 15:00 1. Herren : BV Essen 
Sa. 20. 03. 15:30 BW Langförden II : Damen 

Fr. 26. 03. 17:45 TSV Riemsloh : 2. Jugend 

Sa. 27. 03. 15:00 TV Dinklage : 1. Herren 

So. 28. 03. 12:00 SV Esterwegen : Damen 

Mi. 31. 03. 20:00 SV Schwagstorf : 7. Herren 

Fr. 09. 04. 18:15 1. Schüler : TSV Riemsloh 

Fr. 09. 04. 20:00 2. Herren : SSC Dodesheide 
Fr. 09. 04. 20:00 TSG Burg Gretesch V : 3. Herren 

Fr. 09. 04. 20:00 TSV Ueffeln : 4. Herren 

Sa. 10. 04. 15:00 2. Herren : SV Oldendorf III 

Sa. 10. 04. 15:00 5. Herren : TSV Venne III 
Sa. 10. 04. 15:30 SV Nortrup : 3. Herren 

Sa. 10. 04. 15:30 SV Molbergen : Damen 

Mo. 12. 04. 20:00 TTV Stirpe-Oelingen IV : 7. Herren 

Di. 13. 04. 18:15 2. Schüler : TV Bissendorf-Holte 

Di. 13. 04. 20.00 6. Herren : OFV Ostercappeln III 
Mi. 14. 04. 18:15 TSV Riemsloh II : 2. Schüler 

Fr. 16. 04. 17:30 BW Hollage : 1. Jugend 

Fr. 16. 04. 20:00 5. Herren : TuS Badbergen 
Sa. 17. 04. 15:00 SV Hesepe-Sögeln  : 4. Herren 

Sa. 17. 04. 16:00 TV Hude : 1. Herren 

Fr. 23. 04. 18:30 TV Bohmte 01 II : 2. Jugend 

SVC Belm-Powe 2. Halbserie 2009/10 
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3. Herren   
 Hinrunde davon 

Hawighorst   11:  5  

Stahmeyer, A.     6:11  

Helmich, F.     6:  9   0: 2 o.  

Schmitz     8:  6   

Hinternesch     8:  5   1: 3 m.  

Stahmeyer, W.     6:  7   

Hawigh./Schmit     7:  1  
Stah.,A./Helm.     5:  3  
Hint./Stahm.,W     7:  1  
andere Doppel     1:  4      

2. Herren   

 Hinrunde davon 

Lagemann     8:14  

Wächter, W.     1:21  

Wächter, S.   11:  9     

Tiesmeyer     6:13    

Joachimmeyer     6:  0    1: 0 m.   

Hahn     6:  4 0: 1 m.   

Siepelmeyer   10:  4    

Wächt.S./Tiesm     6:  6  
Lagem./Siepel.     2:  3  
Wächt. W./Hah.     4:  2  
andere Doppel     3:  9  

1. Herren   
 Hinrunde davon 

Wehrmann   10:  4  

Kuhnert     6:  9  6: 9 o. 

Schäffold   11:  5  1: 3 o. 

Clausing   11:  4 11:4 m. 

Kuschel     5:  8  1: 3 m. 

Schlüter     2:10    

Wehrm./Kuhn.     7:  3  
Schäff./Schlüt.     4:  4  
Claus./Kuschel     5:  2    
andere Doppel     3:  2  

Rah     1:  1  

BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN 

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Tost   10:  8  

Tepe     8:  0  2: 0 o. 

Ali, Burhan   10:  6  1: 1 o.  

Ali, Humair     9:  9  5: 7 m. 

Dirks     0:  2   

Scholz     1:12  0: 4 m.  

Schmidt     3:  6  
Tost/Ali, H.     8:  4  
Steinke/Ali, B.     1:  3  

andere Doppel     3:  6  

Steinke     7:  7  

Scholz/Schmidt     1:  4  

5. Herren   
 Hinrunde davon 

Schilder     8:  7  

Brüggemann     5:  9  

Ali, Arfan   10:  4   

Gartmann     8:  2   

Tausch, P.     6:  5  2: 1 m.  

Lietzow     1:  2   

Hawighorst, St.     9:  3   

Brüg./Schilder     6:  4   

Gartm./Hawigh.     3:  2      

Ali, A./Tausch     0:  5      

andere Doppel     3:  2  

7. Herren   
 Hinrunde davon 

Niehenke      5:  3  

Pieper    12:  6   

Hawighorst, J.      7:  3  0: 1 o.  

Passmann      1:  5   

Bollenstein      3:  5   

Pieper/Kiehling      7:  6  

Bollst./Hawigh.      4:  1  
andere Doppel      2:  6  

Kiehling      8:  7  2: 6 o. 

2. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Hoogen   10:  6   

Ahring   10:  4   

Tillmann     3:  1  

Brockmeyer     9:  1  

Hoogen/Ahring     7:  3   

Tillm./Brockm.     2:  2  

andere Doppel     5:  1  

1. männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Pfeiffer      7:  7  

Voltz      2:12  

Lübker    12:  1   

Schmitz      4:  6            

Pfeiff./Lübker      4:  5  

Voltz/Schmitz      1:  7  
andere Doppel      0:  1  

1. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Kehl    13:  1  

Kuhlmann      7:  2  

Rüters      6:  2  

Schalimov      8:  0  

Kehl/Kuhlm.      6:  0  

Rüters/Schal.      3:  2  
andere Doppel      0:  3  

6. Herren  
 Hinrunde davon 

Keitemeier    12:  6  

Böß    10:  4  

Pfeiffer    11:  4  1: 1 o.  

Helmich, B.      6:  6   

Tausch, D.      3:  1  

Keitem./Böß    11:  1  
Pfeiffer/Tausch      2:  5  
andere Doppel      1:  4  

1. Damen   
Hinrunde davon 

Wächter      8:14  3: 1 u. 

Werner    13:  8  3: 0 u. 

Hinternesch      9:15  1: 5 o. 

Hennies      8:  5  2: 1 o.  

Lange-Wichm.      2:  3   

Wern./Hennies      2:  4  

Wächt./Hintern.      3:  5  
andere Doppel      1:  3  

2. männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Freund    15:  3  

Witte      5:  5  

Meyer z. Farw.      6:  7  4: 5 o.  

Heckert    10:  1  

Vaicekonis      7:  5  

Heckert/Vaicek.      7:  2  
Freund/Witte      3:  0  
Freund/Meyer      4:  0  
andere Doppel      3:  1   
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 41 
 

Topspin Nr. 41 soll im Mai 2010 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte April.  

 

Annahmeschluss 18. 04. 2010 

 
Nach den Relegationsspielen restliche 

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: 
Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 
Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@osnanet.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 
www.svc-belm-powe.de 

Ergebnisse Kreispokal 
Herren D: 

SV Nortrup III - SVC IV 3:5 
SVC IV - OfV Ostercappeln I  5:1 

Endrunde am 09.01. ab 14:00 Uhr in Wallenhorst 
SVC IV - TTC Hitzhausen  

TTV Stirpe-Oelingen I - TSG Dissen II 
Männliche Jugend: 

SF Oesede I - SVC I  1:5
SVC I - SV Wissingen I  2:5  

 
Herzlichen Glückwunsch 

 
an  
 

Dieter Clausing 
 

zum 50. Geburtstag am 05.01.2010 
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953
           
Betreuer   Betreuer    
1. männl. Jugend   2. männl. Jugend 
 
Andreas Lagemann Tobias Keitemeier 
05406 /1741   05406 / 4874 
  
Betreuer   Betreuer  
1. männl. Schüler  2. männl. Schüler 
Stefan Pfeiffer  Thomas Schmitz 
05406 / 898808  05406 / 2832 
  
 
  

Sieben Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Eine Damenmannschaft in der Bezirksoberliga. 

2 männl. Jugend- und 2 männl. Schülermannschaften 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


